
  Helfen Sie uns und unterstützen Sie uns 

     durch Ihre Spende für diese Teams  
 
Wer ist Hunde für Handicaps e.V.? 

Hunde für Handicaps e.V. ist ein Verein, der seit 1991 Hunde zu Assistenz-

hunden ausbildet und Menschen mit Körperbehinderung oder chronischer 

Krankheit gemeinsam mit ihren Hunden trainiert und auf die unabhängige 

Abschlussprüfung zur zertifizierten Assistenzhund-Gemeinschaft vorbereitet. 

Die ausgebildeten Assistenzhunde leben mit „ihrem” Menschen im selben 

Haushalt und lernen diese individuell in ihrem Alltag zu unterstützen. Sie sind 

Türöffner in doppeltem Sinne, zu anderen Menschen, da die Behinderung in 

den Hintergrund tritt, aber auch zu anderen Räumen.  

Zwei der diesjährigen Teams, die Ihre Unterstützung benötigen… 

Mein Name ist Jona und das ist mein Assistenzhund in Ausbildung Fredy.  

Fredy ist ein Mitte 2021 geborener, schwarzer Labradorrüde.  

Er ist erkundungsfreudig und liebt es ulkig zu sein und besitzt die nötige Ruhe 

und Gelassenheit, um mich in meinem Alltag zu 

begleiten. Man sieht mir meine Beeinträchtigung 

nicht an. Ich bin Autist, mag keine Nähe zu anderen 

Menschen, keine Menschenmengen, keine fremden 

Geräusche oder spontanen Veränderungen. Diese 

überfordern mich und Fredy wird lernen mich zu 

beruhigen, fremde Menschen auf nette Art und 

Weise, durch seine Anwesenheit auf Abstand zu 

halten. Er wird mir so helfen, mich trotz vieler 

Außenreize zu orientieren und zu erden und mich 

so vor Überforderung durch Außenreize schützen und mich selbstständiger 

machen. Ich freue mich auf meinen neuen Freund und Fels in der 

Brandung. Neben seiner Ruhe, die mich in stressigen Situationen abholt und 

erdet, wird er auch eine Brücke zwischen mir und den anderen Menschen sein, 

da seine Anwesenheit trotzdem zu Gesprächen miteinander anregt. 

Mein Name ist Jasmin und das ist mein Assistenzhund in Ausbildung 

Bounty. Bounty ist ein, im Frühjahr 2022 geborener, Golden Retriever Rüde. 

Er hat immer gute Laune und Lust gemeinsame Abenteuer mit mir zu 

unternehmen und er liebt es zu arbeiten.  

Neben seiner Freude an Bewegung und gemeinsamen 

Training bringt er jedoch auch die perfekte Ruhe und 

Souveränität mit und ist damit der perfekte Partner 

auf vier Pfoten für mich auch an nicht so guten Tagen.  

Durch meine Erkrankung das Ehlers-Danlos 

Syndrom, dass sich durch chronische Schmerzen, 

Müdigkeit und wiederkehrende Gelenkluxationen 

und Bandscheibenvorfälle im Alltag als Hürde 

erweist, bin ich auf Bountys Hilfe angewiesen. Er 

wird z.B. lernen mir die Kleidung auszuziehen, 

Gegenstände aufzuheben, Hilfe zu holen, die Waschmaschine auszuräumen, 

Türen zu öffnen, sowie Schalter zu betätigen und mich dabei in meinem Alltag 

mit möglichst wenig Hilfe durch andere Menschen zu unterstützen. 

Warum Hunde für Handicaps e.V.? 

Hunde für Handicaps e.V. ist der älteste Ausbilder von Assistenzhunden, 

ausgenommen der Blindenführhunde in Deutschland. Vorstandsmitglieder 

wurden in der Vergangenheit deswegen bereits mit dem „Bundesverdienst--

kreuz“, sowie der „Goldenen Bild der Frau“ für ihr einzigartiges Engagement 

ausgezeichnet. Hunde für Handicaps e.V. ist eine von wenigen ADEu- 

zertifizierten Ausbildungsstätten in Deutschland. Somit ist die Ausbildung 

ihrer Teams weltweit zertifiziert und anerkannt, wodurch z.B. die Mitnahme 

in der Kabine bei Flugreisen kein Problem darstellt. Durch ihre hohen 

Qualitätsstandards, trotz familiärer, Atmosphäre und viel gemeinnütziger 

Arbeit und Engagement in der Ausbildung ihrer Assistenzhund-

Gemeinschaften, aber auch auf politischer Ebene unterstützen wir Hunde für 

Handicaps e.V. sehr gerne bei der Finanzierung ihrer Herzensaufgabe. Leider 

gibt es nach wie vor für die ca. 30.-35.000€ teure Ausbildung keine 

Kostenträger für Assistenzhunde, ausgenommen dem Blindenführhund. 



  Auch wir brauchen Ihre Hilfe! 

Im Jahr 1949 baut Hermann Gmeiner gemeinsam mit seinen Freunden das erste ‚SOS-

Kinderdorf‘ in Imst, Tirol. Seine simple wie geniale Idee findet so großen Zuspruch, 

dass es im Jahr 1960 in Europa bereits zehn SOS-Kinderdörfer mit rund hundert 

Familien gibt. Möglich gemacht haben das 

unzählige Freunde, die die Organisation mit 

regelmäßigen Spenden unterstützen. Und die 

Hermann Gmeiner- Idee wandert weiter in die 

Welt. Heute setzen sich SOS-Mitarbeiter in 

mehr als 130 Ländern für die Bedürfnisse, 

Anliegen und Rechte von Kindern ein. Seit der 

Gründung vor mehr als 60 Jahren konnte 

‚SOS- Kinderdorf‘ Tausenden von Kindern 

und Jugendlichen in Not ein neues Zuhause 

geben, eine Familie und damit auch eine Zukunft. 

Mit dem ‚Ride for Help‘ konnten wir in den letzten Jahren mehrere Tausend Euro an 
Spendengeldern sammeln. Mit diesem Geld haben wir z.B. dem „SOS-Kinderdorf 
Harksheide“ in Schleswig-Holstein und dem „SOS-Kinderdorf Gera“ in Thüringen 
eine große Freude bereitet. Diese Spenden helfen die Arbeit der Mitarbeitenden vor 
Ort zu erleichtern und sie ermöglichen die Umsetzung von Projekten, die das Leben 
von Kindern und Jugendlichen in einem neuen liebevollen Zuhause mit Freude erfüllt. 

Mit dem ‚Ride for Help‘ 2023 möchten wir wieder möglichst viele Spender*innen 
aktivieren – jeder Euro zählt und hilft uns, die Ausbildung von Assistenzhunden 
zu finanzieren, sowie den SOS Kinderdörfern zu helfen. 
 
 Spenden können Sie unter:  
 RIDE FOR HELP ASSOCIATION E.V. 
 Bornemacherstr. 7, 27283 Verden 
 Kreissparkasse Verden 
 IBAN DE23 2915 2670 0020 3909 44     BIC BRLADE21VER 

 PayPal: Spende@ride4help.de   https://ride4help.de/ 
 
Für Spenden bis 300,00 Euro pro Jahr reicht eine vereinfachte Zuwendungsbestätigung. Wenn Sie diese     

 zusammen ihrem Kontoauszug bei der Steuererklärung einreichen, erkennt ihr Finanzamt die Spende an. 

Ride for Help Tour vom 27. Aug. bis 3. Sept. 2023 

Seit 2005 treten wir – eine Gruppe von Radsportbegeisterten 

–   auf den Spuren der ‚Tour de France‘ und des ‚Giro d’Italia‘ 

in die Pedale, um Geld für den guten Zweck zu sammeln. 

Seitdem konnten wir mit nahezu 500.000 € helfen. 

Wir unterstützen Wohltätigkeitsorganisationen die Assistenz- 

hunde, wie Blindenführhunde oder Mobilitätsassistenzhunde, 

ausbilden. Diese wundervollen und speziell ausgebildeten 

Hunde ermöglichen Menschen, die mit Behinderung leben, 

mehr Selbstständigkeit und mehr Lebensqualität.  

Außerdem unterstützen wir Wohltätig-

keitsorganisationen, die sich im besonderen 

Maße für Kinder einsetzen, wie z.B. ‚SOS 

Kinderdorf‘.  

Jeder, egal ob Privatperson oder 

Unternehmen, kann durch seine Spende 

als Anerkennung für unser sportliches 

Engagement helfen, um zu helfen.  
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Checkübergabe SOS Kinderdorf 2019 
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